
– starke Frauen aus 1000 Jahren Pfälzer Geschichte

Eine Ausstellung der Stadtmuseen Ludwigshafen und Zweibrücken zu Gast in der

Volkshochschule Ludwigshafen vom 26. März bis 24. Juni 2022

Nach dem Ende der ersten Sonderausstellung "Jugendwelten - Jugendträume" des

Stadtmuseums Ludwigshafen an seinem Gastspielort VHS Ludwigshafen, eröffnet ebenfalls dort

nun die zweite Ausstellung am Freitag, den 25. März um 18 Uhr. Sie ist eingebettet in das

Programm angebot der Stadt rund um den Internationalen Frauentag am 8. März.

Schlaglichtartig stellt die Ausstellung die Lebensbedingungen und Leistungen von 23

ausgewählten Frauen aus gut tausend Jahren Geschichte dar. Alle haben einen Bezug zur Pfalz

oder zu Gebieten, die historisch einmal mit der Pfalz verbunden waren. Die vorgestellten

Frauen stehen exemplarisch für viele andere, meist namenlos gebliebene Heldinnen der

Ereignis- und Sozialgeschichte.

Zu sehen in der VHS

Im barrierefreien Vortragssaal der VHS Ludwigshafen ist die Ausstellung vom 26. März bis

einschließlich 24. Juni bei freiem Eintritt nach den aktuellen Corona-Verordnungen des Landes

Rheinland-Pfalz immer montags bis freitags von 10 bis 17 Uhr zu besichtigen. Zusätzliche

Öffnungszeiten und kostenfreie Führungen für Gruppen oder Schulklassen ab 10 Personen

können nach rechtzeitiger Voranmeldung vereinbart werden.

Die bebilderten Texte in der Ausstellung werden bereichert durch Gewänder aus dem

historischen Kostümfundus des Nationaltheaters Mannheim.

Eröfnung

Eröffnung am Freitag, den 25. März um 18 Uhr im Vortragssaal im 2. OG der VHS statt.

Grußworte sprechen:

Beate Steeg, Beigeordnete der Stadt Ludwigshafen für Soziales und Integration

Susanne Diehl, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ludwigshafen

Stefanie Indefrey, Leiterin Volkshochschule Ludwigshafen

Dr. Regina Heilmann, Leiterin Stadtmuseum Ludwigshafen

Den Einführungsvortrag hält Dr. Charlotte Glück, Leiterin Stadtmuseum und Stadtarchiv

Zweibrücken.

Um Anmeldung für die Teilnahme unter www.vhs-lu.de wird gebeten.

Führungen und Begleitprogramm

Das Begleitprogramm zur Ausstellung ist kostenfrei, jedoch anmeldepflichtig mittels einer

jeweiligen Kursnummer. Die Anmeldung erfolgt auf der Internetseite der VHS unter

www.vhs-lu.de, dort sind auch ausführlichere Angaben zur jeweiligen Veranstaltung zu

finden.

Aus dem Schatten ins Licht

https://www.ludwigshafen.de/
http://www.vhs-lu.de/
http://www.vhs-lu.de/


Freitag, 29. April, um 14 Uhr: Creating Stories – creating yourself! Empowerment-

Schreibworkshop für Flinta

Samstag, 30. April, 20 Uhr: Poetry & Party – starke Frauen und Flinta kommen überall hin

– und heute gemeinsam in den Mai!

Freitag, 13. Mai, um 19 Uhr: Literarische Salons – Höhepunkte einer versunkenen

weiblichen Kultur. Ein Vortrag mit musikalischer Zeitreise

Donnerstag, 2. Juni, um 15 Uhr: Frühe Frauenbewegungen in der Pfalz

Mittwoch, 8. Juni, um 19 Uhr: Die Anilinerinnen – Frauen in der BASF von 1865 bis heute

Freitag, 24. Juni, 19 Uhr: Finissage mit Rückblick und Ausblick

Geschlossen ist die Ausstellung an folgenden Tagen: 18. April (Ostermontag), 26. Mai (Christi

Himmelfahrt), 6. Juni (Pfingstmontag) und 16. Juni (Fronleichnam).

Downloads


